
Horst Eckardt - 80 Jahre 

Horst Eckhard feierte am 19. Mai dieses Jahres 

seinen 80. Geburtstag und beging zu Beginn des 

Jahres, am 01.01.1998, sein 33jähriges Jubiläum 

als Kreisnaturschutzbeauftragter des Landkreises 

Wernigerode. Aus Anlaß seines 30jährigen Ju­
biläums als Kreisnaturschutzbeauftragter wurden 

der Lebensweg und die Leistungen des Jubilars im 

Heft 1/1995 der Zeitschrift "Naturschutz im Land 
Sachsen-Anhalt" bereits ausführlich dargestellt und 

gewürdigt. Nachzutragen ist, daß Horst Eckardt 

nach der Umgestaltung der Naturschutzverwaltung 

in Sachsen-Anhalt 1996 endlich wieder als Kreis­

naturschutzbeauftragter im Landkreis Wernigerode 

bestätigt wurde. 
Wir wünschen ihm weiterhin gute Gesundheit, viel 

Kraft und stets Erfolg und Freude bei der Natur­

schutzarbeit im Kreis Wernigerode. 

Dr. Wolfgang Eberspach 

Regierungspräsidium Magdeburg 

Naturschutzstation Nordharz 

Wilhelm Wisch hof - 80 Jahre 

Am 24. Februar 1998 wurde Herr Wilhelm wisch­

hof, wohnhaft in Halle/Saale, 80 Jahre alt. Dazu 

gratulieren ihm seine vielen Bekannten, Freund/in­
nen und Mitstreiter/innen auf vogelkundlichem, 

naturbezogenem und kulturhistorischem Wirkungs­

feld. Herr Wischhof ist vor allem als engagierter 

Weißstorchschützer im Saal kreis bekannt. Er hielt 

anläßlich der Sachsen-Anhaltischen Storchentage 

in Loburg mehrere Vorträge, die in den entspre­

chenden Tagungsbänden veröffentlicht wurden. 

Aus allen spricht eine tiefe Verbundenheit nicht nur 

zum Weißstorch, sondern zur Natur überhaupt. 
Diese Verbundenheit zeigt sich nachdrücklich an 

vielen Punkten und Stationen des Lebens und Wir­

kens von Wilhelm Wisch hoF. 

Der Jubilar wurde 1961 Mitglied der Fachgruppe 

"Vogelkunde, Heimatwandern und Naturschutz", 
die Dr. WARTNER leitete. Gemeinsam mit Kurt 

ROST, Hans FUHRMANN und Ernst LANGE war er 

am 03.02.1968 Mitbegründer der Fachgruppe 

Ornithologie Saalkreis innerhalb des Kulturbundes. 

Hier wirkte er langjährig als Schriftführer, der 

sämtliche Beobachtungsdaten der Fachgruppenmit­

glieder sammelte, diese in ungezählten Stunden 
(ohne Computerunterstützung) auswertete und re­

gelmäßig für Jahresberichte aufarbeitete bzw. sol­

che erstellte. Er organisierte die Fachgruppenex­

kursionen und den Schriftverkehr der weit verstreut 

im Saalkreis wohnenden Mitglieder. 
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